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Fondsperformance der letzten 12 Monate*

Fondsdetails

WKN:    A0J3UF
ISIN:    DE000A0J3UF6

AUM:   24,74 Mio. Euro
Anteilspreis:  22,52 Euro
Anzahl der 
Positionen im Fonds:  34 im Februar 2009

Rechtsform:   UCITS III
Währung:   EUR (ein Währungshedging ist   
   nicht beabsichtigt)

Erstausgabetag:   9. Oktober 2006
Anteilwert bei    
Erstausgabe:  50 Euro
Ausgabeaufschlag: bis zu 5 %
TER:     2,06 % (zzgl. 0,08 % Performance 
   Fee) per 30. September 2008
Performance Fee:  15 % p.a., Hurdle Rate 7 % p.a., 
   High Watermark
 
Geschäftsjahr:   1. Oktober bis 30. September
Ertragsverwendung: Thesaurierend

Kapitalanlage-  Universal-Investment-
gesellschaft:  Gesellschaft mbH,    
   Frankfurt/Main
Berater:   Earth Resource Investments AG,   
   Zug, Schweiz
Depotbank:   UBS Deutschland AG,    
   Frankfurt/Main
  
Cut-off-Time:   16.00 Uhr MEZ
Handel der 
Fondsanteile über:  UBS Luxemburg
Bewertung:  Aktien: Letzter Preis am Ordertag
   
Valuta:    T +2

Kontakt:    
      
   

   Customer Support Hotline
   T: + 49 69 / 7 10 43 - 900
   E: fondsgalerie@ui-gmbh.de
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Überblick

Der earth exploration Fund Ui wurde am 9. Oktober 2006 aufge-

legt. Für das Sondervermögen sollen schwerpunktmäßig Anlagen 

in Aktien von rohstoffunternehmen getätigt werden, um langfris-

tig einen möglichst hohen Wertzuwachs zu erzielen. es ist dabei 

beabsichtigt, den Fokus des Sondervermögens im Wesentlichen auf 

weltweit gelistete Aktienwerte aus den bereichen Öl / Gas, edel-

metalle, basismetalle, Uran, Diamanten, erzhaltige Sande und 

kohle zu legen. Das investmentuniversum umfasst Unternehmen, 

die in der rohstoffexploration und / oder -förderung tätig sind, 

deren lagerstättenpotenziale aber in der aktuellen Unternehmens-

bewertung noch nicht bzw. nicht vollständig berücksichtigt erschei-

nen. Darüber hinaus können auch Unternehmen aus dem Segment 

der rohstoffverarbeitung sowie aus dem bereich der Ausrüstungs-

industrie bzw. der erbringung von Serviceleistungen für rohstoff-

firmen einen bestandteil des Sondervermögens darstellen.

PerFOrmAnce

Die Fondsperformance der letzten 12 monate lag zum Stichtag  

27. Februar 2009 bei -64,1 %. Weitere Angaben zur Fondsper-

formance können der internetseite der kapitalanlagegesellschaft 

Universal-investment-Gesellschaft mbH entnommen werden: link.

* eigene berechnungen gemäß bVi-methode. Ausgabeaufschlag unberücksichtigt. Historische Wertentwicklungen 
   lassen keine rückschlüsse auf eine ähnliche entwicklung in der Zukunft zu. Diese ist nicht prognostizierbar.

http://www.universal-investment.de/EnterprisePortal/Publikumsfonds/Fonds-Finder/FondsDetails.aspx?fundID=1171217378094090443&tabID=1


Relative Fondsperformance der 
letzten 12 Monate*

Quelle: Datastream

POrtFOliO

Zum monatsende beinhaltete das Portfolio 34 Posi-

tionen, der bargeldanteil lag bei 5,46 %. Die durch-

schnittliche (gewichtete) marktkapitalisierung des Port-

folios betrug zu diesem Zeitpunkt 1,37 mrd. US-Dollar. 

Die nebenstehenden Grafiken zeigen die ungewichtete 

und die geografische Aufteilung der investments ent-

sprechend der Produktionskapazitäten.

 

AUSblick

bereits im Januar-newsletter haben wir darauf hinge-

wiesen, dass es aus unserer Sicht etliche Anzeichen für 

einen erneuten „Appetit“ chinas auf rohstoffe gibt.  

Auch einige entwicklungen der letzten Zeit sprechen 

deutlich dafür, obwohl der chinesische markt für uns 

weiterhin undurchsichtig bleibt. Wir sind nach wie 

vor der meinung, dass eine erholung der rohstoff-

preise und der zugrundeliegenden Aktienwerte einer 

breit aufgestellten Wiederbelebung der chinesischen 

Wirtschaftsaktivitäten bedarf. beispielsweise zeigt die 

Absicht der bank of china, für 19,5 mrd. US-Dollar 

Anteile am heiß umkämpften Unternehmen rio tinto 

zu kaufen (gemeinsam mit chinalco), u. e. das wieder-

erwachte interesse chinas an rohstoffen. Außerdem 

betonte die bank of china, es sei aufgrund der weltwei-

ten Finanzkrise weitaus interessanter, im rohstoffsektor 

als im internationalen Finanzsektor zu investieren.
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Anlage nach Marktkapitalisierung

Stand: 27.02.2009

Mio. US-Dollar

Geografische Aufteilung

Stand: 27.02.2009

Australasien
12,4 %

Afrika 26,9 %

Mittlerer Osten 0,5 %
Europa 21,4 %

Südamerika 10,7%

Nordamerika 
27,8 %

Russland 0,3 %

Aufteilung nach Rohstoffen

Quelle: eigene Berechnungen                                    Stand: 27.02.2009

Edelmetalle 
32,1 %

Uran 2,3 %

Kohle 1,2 %

Öl/Gas Service 7,1 %
Bargeld 5,5 %

Öl/Gas 
26,9 %

Buntmetalle 24,9 %
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Uran (EUR/pd)
Gold (EUR/Unze)

Earth Exploration Fund UI 
Öl (EUR/bbl)

Kupfer (EUR/t)

Quelle: eigene Berechnungen

Quelle: eigene Berechnungen



Des Weiteren beobachten kenner des marktes eine 
Zunahme der Produktion in den chinesischen Fabriken 
sowie eine kehrtwendung beim chinesischen leading 
indicators index. Falls beide trends anhalten, dürften  
sie sich positiv auf die weitere entwicklung der  roh-

stoffpreise auswirken.

Jedoch gibt es auch eine negative Seite, von der rbc 
capital markets (tochter der royal bank of canada) 
berichtet: Offensichtlich fahren die Stahlmühlen chinas 
ihre Produktion wieder zurück, nachdem in den ver-
gangenen zwei monaten die Produktion stark anstieg. 
Global betrachtet ist im Januar 2009 im Vergleich zum 
Vorjahr die Stahlproduktion um 24 % gefallen, weshalb 
es uns noch zu früh erscheint, Prognosen für die welt-
weite Stahlnachfrage abzugeben. 

Haben wir das Tal bereits erreicht?

Die wichtigsten treiber des globalen Wirtschaftswachs-
tums waren bislang die USA und china. Die Vereinigten 
Staaten haben mit der krise extrem zu kämpfen, aber 
china scheint in der lage zu sein, den „Wirtschaftsmo-
tor“ erneut zu starten und die konjunktur anzukurbeln.
Die beiden nachfolgenden Grafiken legen nahe, dass 
metallpreise und Aktienkurse ihren stärksten Ab-
schwung in der jüngeren Geschichte gesehen haben 
könnten und möglicherweise bereits das „tal erreicht 
haben“. Wir gehen davon aus, dass die nachrichten, 
die wir in der nächsten Zeit aus china erhalten werden, 
unsere Prognose stützen: china wird sich erneut auf den 
rohstoffsektor fokussieren und könnte weitere inves-
titionen in rohstoffprojekte und -firmen ankündigen. 
Dies würde unserer einschätzung nach mit Sicherheit 
die rohstoffpreise unterstützen und das interesse der 
investoren an deutlich unterbewerteten Juniorfirmen und 
am explorationssektor wieder erwachen lassen.

 

Chinas Leading Indicator Index: Wendet 
er sich zum Besseren?

Quelle: BMO
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Quelle: NBF Economy and Strategy

Chinas überaus wichtiger Industriesektor 
scheint sich zu erholen
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  Rückgang der weltweiten Stahlproduktion   
  um 24 % im Januar im Vorjahresvergleich

Wendepunkt? 
Manche 
denken ja ...

Wendepunkt? 
Vielleicht ...

Wendepunkt? 
Wahrscheinlich noch 
zu früh, um dies sicher 
behaupten zu können

Kürzliche Crashs der Metallpreise …

Ist das Tal erreicht?

Horizontale Achse: Monate seit Zusammenbruch
Quelle: BMO Capital Markets



nicht alle rohstoffe werden nach unserer einschätzung 
gleichzeitig einen Aufschwung erleben. kurzfristig sind 
wir positiv bei explorationsunternehmen und Produ-
zenten, die im Gold-, kupfer- und Zinksektor tätig sind, 
weniger positiv bei Firmen, die eisenerz, nickel und mo-
lybdän explorieren. im energiesektor sehen wir kurzfristig 
ein Upside-Potenzial, da weitere Produktionskürzungen 
von der OPec möglich sind, und die fast abgestimmte 
kürzung der Fördermenge bislang von allen OPec-Staa-
ten eingehalten wurde.1 
Obwohl es weiterhin einen Überhang an Uran gibt, der auf 
die liquidierung der Hedge-Fonds-Positionen (lehman 
brothers) zurückzuführen ist und kurzfristig Druck auf 
die Uranpreise und -aktien ausübt, sehen wir mittelfristig 
auch für den Uranmarkt solide Fundamentaldaten.
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Bevorzugte Rohstoffe der nahen Zukunft: 
Gold und Kupfer 

© 2009. Alle Rechte vorbehalten. Dieses Dokument ist eine Werbeunterlage und dient ausschließlich Informationszwecken. Die Angaben beruhen auf Quellen, die wir für zuverlässig halten, für deren Richtigkeit und Vollständigkeit 
wir jedoch keine Gewähr übernehmen können. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass dies keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Fondsanteilen darstellt. Anlageentscheidungen sollten nur auf der Grundlage der aktuellen 
Verkaufsunterlagen getroffen werden, die auch die allein maßgeblichen Vertragsbedingungen enthalten. Die Verkaufsunterlagen werden bei der jeweiligen Depotbank und den Vertriebspartnern zur kostenlosen Ausgabe bereitgehalten. Die 
Verkaufsunterlagen sind zudem im Internet unter www.universal-investment.de erhältlich. Die Kurs- oder Marktwertentwicklung von Finanzprodukten hängt insbesondere von der Entwicklung der Kapitalmärkte ab, die wiederum von der 
allgemeinen Lage der Weltwirtschaft sowie den wirtschaftlichen und politischen Rahmenbedingungen in den jeweiligen Ländern beeinflusst wird. Auf die allgemeine Kursentwicklung insbesondere an einer Börse können auch irrationale 
Faktoren wie Stimmungen, Meinungen und Gerüchte einwirken. Die Wertentwicklung des Earth Exploration Fund UI wird insbesondere von der Entwicklung auf den internationalen Aktien- und Rohstoffmärkten beeinflusst, aus denen 
sich Chancen und Risiken ergeben. Der Earth Exploration Fund UI weist aufgrund seiner Zusammensetzung und seiner Anlagepolitik ein nicht auszuschließendes Risiko erhöhter Volatilität auf, d.h. in kurzen Zeiträumen nach oben oder 
unten stark schwankender Anteilpreise. Die zur Verfügung gestellten Informationen bedeuten keine Empfehlung oder Beratung. Alle Aussagen geben die aktuelle Einschätzung wieder. Die in dem Dokument zum Ausdruck gebrachten 
Meinungen können sich ohne vorherige Ankündigung ändern. Weder Universal-Investment noch deren Kooperationspartner übernehmen irgendeine Art von Haftung für die Verwendung dieses Dokuments oder dessen Inhalts. Änderungen 
dieses Dokuments oder dessen Inhalts, einschließlich Kopien hiervon, bedürfen der vorherigen ausdrücklichen Erlaubnis von Universal-Investment und Earth Resource Investments AG.

POrtFOliO StrAteGie

Aufgrund der andauernden Wirtschafts- und Finanzkrise 
vermeidet das management weiterhin, in junge explo-
rationsunternehmen ohne positive cash-Flows, solide 
bilanzen und / oder gesicherte kredite zu investieren. 
Wir glauben allerdings, dass es solide Juniorunterneh-
men leichter haben werden, die nötigen kredite für 
ihre Projekte zu erhalten, sobald die rohstoffnachfrage 
wieder steigt. tatsächlich erscheint uns das Umfeld im 
Vergleich zur Situation vor sechs monaten günstiger für 
neuinvestitionen, nachdem etliche Juniorfirmen neue 
kredite oder am markt kapital erhalten haben. Viele 
dieser soliden Juniorfirmen, in die der earth exploration 
Fund Ui investiert ist, profitieren aus 

unserer Sicht von dem veränderten Umfeld. nachdem 
mid- und large-cap-Produzenten schlechte Aussichten 
haben, ihre lagerstätten ersetzen zu können, rechnen 
wir mit verstärkten m&A-Aktivitäten, von denen der 
Juniorsektor unseres erachtens profitieren wird. 
Vorgesehen ist managementseitig daher, die starke 
Gewichtung des Portfolios in Gold-explorationsfirmen2 
und kupferunternehmen beizubehalten und vorerst keine 
Anlagen in Unternehmen des molybdän-, nickel- und 
Diamantensektors zu tätigen. Die cashquote des earth 
exploration Fund Ui soll bis auf Weiteres bei unter 10% 
belassen werden, um vom neu aufkeimenden interesse 
am rohstoffsektor profitieren zu können.

... und der Aktienkurse (S&P Materials)

Ist das Tal erreicht?

Horizontale Achse: Monate seit Zusammenbruch

Quelle: BMO Capital Markets

1 Vgl. hierzu Earth Energy Newsletter vom Februar 2009
2 Vgl. hierzu Earth Gold Newsletter vom Februar 2009


